
4. Tourismus

Übernachtungen und durchschnittliche Aufenthaltsdauer  
in der Hotellerie (Betriebe ab 10 Betten, 2010)

Wichtigste Herkunftsländer der Hotelleriegäste  
in der Bodenseeregion (2010) 4 

Meistbesuchte Sehenswürdigkeiten in der Bodenseeregion (2009) 6

Meistbesuchte Orte in der Bodenseeregion

Übernachtungsdichte in der Hotellerie  
(Übernachtungen 2010 / Einwohner 2009) 4 5 

Prozentuale Entwicklung der Hotellerieübernachtungen 
in der Bodenseeregion 4

Index (2005 = 100)

4 Verwendete Daten für das Fürstentum Liechtenstein stammen aus dem Jahr 2009. 5 Gemeinden, die aufgrund des Datenschutzes nicht darstellbar sind bzw. für die 
 keine Daten verfügbar sind, werden der ersten Kategorie (≤ 4,9) zugewiesen.

6 Eigene Erhebung von 50 kostenpflichtigen touristischen Attraktionen durch die Statistik-
 plattform Bodensee. Eine Übersicht zu den Attraktionen, deren Auswahl auf Einschät- 
 zungen regionaler Tourismusexperten basiert, ist auf www.statistik-bodensee.org zu  
 finden. 

Übernachtungen 
(in 1 000)

Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer  

in Tagen

Deutsches Gebiet 6 688 2,9

Schweizer Gebiet 6 157 1,8

Liechtenstein 4 122 2,2

Vorarlberg 4 854 3,6

Bodenseeregion 17 821 2,5

Platz Herkunft
Anzahl  

Übernachtungen  
(in 1 000)

Anteil an Gesamt-
übernachtungen 

1 Deutschland 9 742 55 %

2 Schweiz u.  
Liechtenstein 5 578 31 %

3 Österreich 851 5 %

4 Großbritannien 472 3 %

5 USA 470 3 %

Platz Attraktion Gebiet Besucherzahlen 
(in 1 000)

1 Zoo Zürich Kanton Zürich  1 800

2 Insel Mainau Landkreis Konstanz  1 200

3 Bergbahnen  
Flumserberg Kanton St. Gallen  755

4 Pfänderbahn Vorarlberg 575

5 Atzmännig Lifte Kanton St. Gallen 515

Stadt Besucherzahlen  
(in 1 000)

Konstanz 6 100

Lindau 3 500

Rheinfall (Neuhausen)  1 000 –1 500

St. Gallen 1 000

Klosterinsel Reichenau 1 000

Klosterkirche Birnau 1 000

Meersburg 1 000

Stein am Rhein  800 –1 000

Quelle: IMP-HSG (2010): Projekt: Positionierung der internationalen 
Tourismusregion Bodensee. Ist-Analyse. St. Gallen.

Die dargestellen Übernachtungszahlen betreffen nur das Hotelleriesegment 
(Hotels, Gasthöfe und Pensionen) mit mindestens 10 Betten. Aufgrund fehlender 
Daten sind Übernachtungen auf Campingplätzen, in Jugendherbergen, Erho-
lungs- und Ferienheimen sowie in gewerblichen und privaten Ferienwohnungen 
nicht berücksichtigt. Die hier ausgewiesenen Übernachtungen dürften, bezogen 
auf die ganze Bodenseeregion, schätzungsweise einen Anteil von 30 bis 50 
Prozent aller touristischen Übernachtungen ausmachen. 
Die Aufenthaltsdauer bezieht sich auf den Verbleib in einzelnen Hotellerie- 
betrieben. Der längere Verbleib in der Region von bestimmten Kundengruppen 
(z. B. Radtouristen), die den Übernachtungsort häufig wechseln, kommt in 
diesen Werten deshalb nicht zum Ausdruck.
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